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VORLAGE Nr. 5-2590/15-II

für die  öffentliche Sitzung

Beratungsfolge der Fachausschüsse

Ausschuss für Gesundheit und Soziales 23.11.2015
Kreistag 07.12.2015

Betr.:  Seniorenpolitische Leitlinien des Landkreises Teltow-Fläming 2015

Beschlussvorschlag:

Der Kreistag beschließt die Seniorenpolitischen Leitlinien des Landkreises Teltow-Fläming
2015.

Finanzielle Auswirkungen:     keine

Luckenwalde, den 04.11.2015

Wehlan
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Sachverhalt:

Am 14. Juli 2008 verabschiedete der Kreistag des Landkreises Teltow-Fläming erstmals
Seniorenpolitische Leitlinien. Eine Aktualisierung wurde im Kreistag im Juni 2010
beschlossen. Mit ihnen soll auf die demografische Entwicklung im Landkreis reagiert werden.
Zum Jahresende 2014 waren 21,5 % der Bevölkerung unseres Landkreises älter als 65
Jahre, diese Zahl wird sich in den kommenden Jahren erhöhen.

Im fortgeschriebenen Leitbild des Landkreises Teltow-Fläming „Miteinander leben und die
Zukunft gestalten“ vom 21.09.2015 wurde der Handlungsansatz Förderung von
Seniorenarbeit und Barrierefreiheit verankert. Diesem Ansatz ist zu entnehmen, dass der
Landkreis Teltow-Fläming sich für ein seniorengerechtes Lebensumfeld und ein zeitgemäßes
positives Altersbild einsetzt.

Die seniorenpolitischen Leitlinien sollen den nötigen Rahmen schaffen und die erforderlichen
Handlungsfelder aufzeigen, um Lebensräume so zu gestalten, dass ältere Menschen ihr
Leben so weit wie möglich eigenverantwortlich, sinnerfüllt und würdevoll führen können.

Der jetzigen Überarbeitung ist eine Wirkungsumfrage der sieben Handlungsfelder bei allen
Kommunen und örtlichen Seniorenbeiräten vorausgegangen. Es wurden die Bekanntheit, der
Nutzen, die Akzeptanz und die Aktualität der Handlungsfelder analysiert. Im Ergebnis dessen
ging es in der Überarbeitung u.a. darum, alle sieben Leitlinien mittels Zielbeschreibung,
Bestandsaufnahme und empfohlenen Maßnahmen strukturell zu optimieren.

In den Regionalkonferenzen Soziales wurden allen Teilnehmern in den vier Planungsregionen
im 2. Halbjahr 2015 die aktuelle Fassung dieser seniorenpolitischen Leitlinien bekannt
gemacht. Die empfohlenen Maßnahmen wurden im Ergebnis der Beratungen und im Dialog
mit dem Kreisseniorenbeirat und den örtlichen Seniorenbeiräten erarbeitet.

Es entstand eine Art Wegweiser für die Zukunft, der eine Grundorientierung für die weitere
Seniorenarbeit in allen Kommunen unseres Landkreises darstellt. Um die Vorschläge und
Empfehlungen umsetzen zu können, ist das komplexe Zusammenwirken vieler Beteiligter
unabdingbar. Der Landkreis selbst, der Kreisseniorenbeirat, die Kommen sowie alle auf
sozialem Gebiet tätigen Träger sind bei der Gestaltung einer einheitlichen Qualität der
Seniorenpolitik gefragt und gefordert. 


